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Zürich-Kloten, 5. Dezember 1977. Rückkehr vom
Hotelplan-Katzensprung nach London. Kommentar von unserer
London-Hostess Jacqueline Gottschalk.

«Musicalfan. Konnte
ihm noch Eintrittskarten

für eine
Aufführung besorgen,
die angeblich schon
seit Wochen
ausverkauft war.»

«Business-Jetter.
Kannte von London

fi. bisher nur Flughafen.
/'*' Taxi, Konferenz¬

zimmer. Dem hab'
ich's aber gezeigt.»

«La nera. Hatte nach
2x'fish and chips' die
Nase voll. Zeichnete
ihr auf dem Stadtplan
ein, wo es die feinsten
Spaghetti bolognese
gibt.»

w «Barhocker. Kein Wort
Englisch. Kam auf der
von uns organisierten
Pub-Tour gross in
Fahrt. Sang 'God save
the Queen' am
lautesten.»

t
«London-Debütanten.
Besuchten ihre in
London verheiratete
Tochter. Nur solche
Gäste und ich wäre
arbeitslos!»

"Vi

«Die Pfund-igen.
Grasten alle Einkaufsparadiese

ab. Habe
ihnen verraten, wo sie
auch an einem
Sonntag zu einem
günstigen Kurs Geld
wechseln konnten.»

Ferien machen Sie so oder so. Darum sollten Sie gleich
in eine Hotelplanfiliale oder Ihr Reisebüro gehen.
Oder diesen Coupon einsenden. Denn bei Hotelplan
können Sie aus über 600 Ferienangeboten rund um
die Welt auswählen. Und jedes Angebot bestätigt den
Grundsatz, der Hotelplan gross gemacht hat: Unsere
Gäste sollen für ihr gutes Geld schönere Ferien erleben.

Ich bin gespannt auf Ihre guten Ferienideen.
Bitte senden Sie mir den Sommerferienkatalog 78.

Name: Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:
Einsenden an Hotelplan, Postfach, 8099 Zürich

Schöne Ferien!
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